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Geschäftszahlen Januar bis September 2014 

Dürr erzielt hohen Auftragseingang  

 Auftragseingang 2014 am oberen Ende des Zielkorrido rs erwartet 

 Weiterer Ergebnisanstieg trotz Umsatzrückstands 

 EBIT-Margenziel auf 9% erhöht  

 

Bietigheim-Bissingen, 6. November 2014 – Bei anhalt end hoher Nachfrage 

aus der Automobilindustrie hat Dürr den Auftragsein gang in den ersten neun 

Monaten 2014 um 7,3% auf 1,9 Mrd. € gesteigert. Im dritten Quartal knüpften 

die Bestellungen mit einem Plus von 30,3% gegenüber  dem Vorjahr an die 

hohe Dynamik des zweiten Quartals 2014 an. Im Gesam tjahr 2014 wird der 

Auftragseingang voraussichtlich das obere Ende der Zielspanne von 2,3 bis 

2,5 Mrd. € erreichen. Das EBIT (Ergebnis von Zinsen  und Steuern) verbesser-

te sich in den ersten neun Monaten um 11,7% auf 149 ,8 Mio. €, obwohl der 

Umsatz wegen kundenseitiger Projektverzögerungen um  6% zurückging. Die 

EBIT-Marge lag bei 9,1% (Vj.: 7,7%) und damit über dem Zielkorridor von 8,0 

bis 8,5% für das Gesamtjahr. Ralf W. Dieter, Vorsta ndsvorsitzender der Dürr 

AG: „Wir sind mit dem bisherigen Geschäftsverlauf s ehr zufrieden und er-

warten nun für das Gesamtjahr 2014 eine EBIT-Marge von rund 9%.“ Im Jahr 

2013 betrug die EBIT-Marge 8,4%. Beim Umsatz rechne t der Konzern zum 

Jahresende nun mit 2,3 Mrd. € statt der zuvor erwar teten 2,4 Mrd. €. In das 

kommende Jahr wird Dürr mit einem Auftragsbestand v on über 2,4 Mrd. € 

starten.  

 

Vor allem in Europa und Nordamerika zeigte sich im bisherigen Jahresverlauf eine 

rege Nachfrage. Im dritten Quartal wuchs der Auftragseingang infolge eines star-

ken China-Geschäfts um 30,3%. In Russland und Brasilien verzeichnete Dürr im 
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bisherigen Jahresverlauf Bestellrückgänge, dagegen zeigten sich in Indien Besse-

rungstendenzen. 

  

Der Service-Umsatz wuchs in den ersten neun Monaten 2014 um 8,6% auf 415,7 

Mio. € und erreichte einen Anteil von 25% am Konzernumsatz (Vj.: 22%). Die posi-

tive Ergebnisentwicklung bei Dürr resultierte neben dem Service-Wachstum auch 

aus der Ergebniswende im neu ausgerichteten Geschäftsbereich Reinigungstech-

nik. Außerdem trugen die gute Auftragsabwicklung im Anlagenbau sowie Produkti-

vitätssteigerungen dazu bei.   

 

Die Ausgaben für Forschung und Entwicklung erhöhte Dürr im Zuge seines Inno-

vationskurses um 11,9% auf 33,0 Mio. €. Das Finanzergebnis blieb mit -14,4 Mio. 

€ nahezu stabil, obwohl vorübergehend Zinsen für zwei Anleihen anfielen. Ab dem 

vierten Quartal wird sich das Finanzergebnis verbessern, da Dürr Ende September 

die Anleihe aus dem Jahr 2010 vorzeitig zurückgezahlt hat. Das Ergebnis nach 

Steuern stieg um 14,5% auf 100,3 Mio. € und war damit erstmals nach neun Mo-

naten dreistellig.  

 

Der operative Cashflow vervierfachte sich im Vergleich zum Vorjahreszeitraum auf 

182,5 Mio. €. Der Nettofinanzstatus verbesserte sich seit dem 30. September 2013 

um 340,7 Mio. € auf 377,7 Mio. €. Mit flüssigen Mitteln von 608,9 Mio. € und einer 

Gesamtliquidität von 715,2 Mio. € (flüssige Mittel, Termingelder, andere Anlagen) 

ist Dürr finanziell gut ausgestattet. Das Eigenkapital wuchs um 22% auf 566,2 Mio. 

€, die Eigenkapitalquote stieg von 23,9% auf 25,5%.  

 

Finanzvorstand Ralph Heuwing: „Der außergewöhnlich starke Cashflow enthält 

hohe Kundenanzahlungen, die in den nächsten Quartalen im Rahmen der Auf-

tragsabwicklung teilweise abfließen werden. Dennoch können wir die 228 Mio. € 

für die HOMAG-Übernahme vollständig aus eigenen Mitteln tätigen. Bei HOMAG 

sind wir voll im Plan. Bis Anfang 2015 werden wir eine klare Strategie für Wachs-

tum und Optimierung ausarbeiten, die auf den laufenden Maßnahmen aufsetzt.“ 
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Die Investitionen sanken planmäßig auf 25,8 Mio. € (Vj.: 34,1 Mio. €), da Dürr den 

Ausbau mehrerer Standorte abgeschlossen hat. Zwei weitere neue Campus-

Standorte werden bis 2016 in China und den USA entstehen. 

 

Zum 30. September 2014 beschäftigte Dürr 8.551 Mitarbeiter und damit 423 mehr 

als vor Jahresfrist. 151 Mitarbeiter kamen durch die Akquisition kleinerer Gesell-

schaften in Deutschland, Indonesien, Malaysia und Tschechien hinzu. In Deutsch-

land wuchs die Belegschaft um 261 auf 3.972 Mitarbeiter.  

 

Mit dem neuen Geschäftsfeld „Industrial Products“ erschließt Dürr neue Märkte für 

seine Produkte im Bereich Lack- und Dichtstoffauftrag. Im Fokus stehen Branchen 

wie Kunststoff, Schiffbau, Keramik, Holz sowie Möbel. Mittelfristig will Dürr hier zu 

einem der führenden Anbieter werden; das Marktvolumen beträgt rund 3 Mrd. €. 

Der Aufbau des neuen Geschäfts führt im laufenden Jahr zu Anlaufkosten. Dar-

über hinaus wird das Ergebnis im vierten Quartal durch Strukturbereinigungskos-

ten in Frankreich in Höhe von gut 5 Mio. € belastet.  

 

HOMAG wird seit Anfang Oktober 2014 bei Dürr vollkonsolidiert. Dadurch erhöht 

sich der Umsatz des Dürr-Konzerns im laufenden Jahr um rund 200 Mio. €. Über 

den Ergebnisbeitrag von HOMAG lässt sich noch keine Aussage treffen, dies 

hängt von Bewertungsfragen bei der Erstkonsolidierung ab. 

 

Der Dürr-Konzern zählt zu den weltweit führenden Maschinen- und Anlagenbau-

ern. Produkte, Systeme und Services von Dürr ermöglichen hocheffiziente Ferti-

gungsprozesse in unterschiedlichen Industrien. Rund 65% des Umsatzes entfal-

len auf das Geschäft mit Automobilherstellern und -zulieferern. Weitere Abneh-

merbranchen sind zum Beispiel der Maschinenbau, die Chemie- und Pharmain-

dustrie und – seit der Übernahme der HOMAG Group AG im Oktober 2014 – die 

holzbearbeitende Industrie. Dürr verfügt über 94 Standorte in 28 Ländern und 

erzielt mit über 13.700 Mitarbeitern einen Jahresumsatz von rund 3,2 Mrd. €. Der 

Konzern agiert mit fünf Unternehmensbereichen am Markt: 

• Paint and Assembly Systems: Lackierereien und Endmontagewerke für die 

Automobilindustrie 
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• Application Technology: Robotertechnologien für den automatischen Auftrag 

von Lack sowie Dicht- und Klebstoffen  

• Measuring and Process Systems: Auswucht- und Reinigungsanlagen sowie 

Prüf- und Befülltechnik 

• Clean Technology Systems: Abluftreinigungsanlagen und Energieeffizienz-

technik 

• Wood Processing Systems: Maschinen für die holzbearbeitende Industrie 

 

 

 

Kontakt: 

Dürr AG 

Günter Dielmann/Mathias Christen 

Corporate Communications & Investor Relations 

Tel +49 7142 78-1785/-1381 

Fax +49 7142 78-1716   

E-Mail corpcom@durr.com 
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KENNZAHLEN Dürr -Konzern 
(IFRS) 

    

in Mio. € 9M 2014 9M 2013 Q3 2014 Q3 2013 
Auftragseingang     1.928,3 1.797,5 656,8 504,0 

Auftragsbestand (30.9.)   2.488,6 2.253,8 2.488,6 2.253,8 
Umsatz 1.641,7 1.746,1 581,3 614,4 
EBITDA (Ergebnis vor Finanzergeb-
nis, Steuern und Abschreibungen) 

170,0 156,5 67,5 60,6 

EBIT (Ergebnis vor Finanzergebnis 
und Steuern) 

149,8 134,1 60,6 51,7 

Ergebnis nach Steuern 100,3 87,6 42,4 35,2 
Ergebnis je Aktie (in €) 2,85 2,52 1,21 1,01 
Cashflow aus lfd. Geschäftstätigkeit 182,5 45,4 158,3 33,3 
Free Cashflow  140,8 -4,7 135,5 5,6 
Investitionen 25,8 34,1 8,0 12,3 
Bilanzsumme (30.9.) 2.223,2 1.943,3 2.223,2 1.943,3 
Eigenkapital (mit nicht beherr-
schenden Anteilen) (30.9.) 

566,2 464,7 566,2 464,7 

Eigenkapitalquote (30.9.) (in %) 25,5 23,9 25,5 23,9 
Net Working Capital (30.9.) -90,3 181,8 -90,3 181,8 
Nettofinanzstatus (30.9.) 377,7 37,0 377,7 37,0 
Mitarbeiter (30.9.) 8.551 8.128 8.551 8.128 
Unternehmensbereich  
Paint and Assembly Systems  

    

in Mio. € 9M 2014 9M 2013 Q3 2014 Q3 2013 
Auftragseingang     965,4 836,6 356,5 210,8 
Umsatz   747,1 863,5 270,0 304,3 
EBIT 68,8 67,7 29,4 24,2 
Mitarbeiter (30.9.) 3.154 3.024 3.154 3.024 
Unternehmensbereich  
Application Technology  

    

in Mio. € 9M 2014 9M 2013 Q3 2014 Q3 2013 
Auftragseingang     423,0 421,0 117,4 95,1 
Umsatz   380,7 390,0 131,5 133,6 
EBIT 39,4 43,4 13,3 16,1 
Mitarbeiter (30.9.) 1.755 1.511 1.755 1.511 
Unternehmensbereich   
Measuring and Process Systems  

    

in Mio. € 9M 2014 9M 2013 Q3 2014 Q3 2013 
Auftragseingang     432,5 445,9 147,0 161,5 
Umsatz   418,8 420,9 146,4 147,2 
EBIT 45,4 27,0 19,8 10,7 
Mitarbeiter (30.9.) 3.050 3.057 3.050 3.057 
Unternehmensbereich   
Clean Technology Systems  

    

in Mio. € 9M 2014 9M 2013 Q3 2014 Q3 2013 
Auftragseingang     107,4 94,0 35,8 36,6 
Umsatz   95,1 71,7 33,4 29,3 
EBIT 4,2 3,1 1,9 1,8 
Mitarbeiter (30.9.) 455 414 455 414 

Aufgrund von Rundungen können sich bei Summenbildungen und bei der Berechnung von Prozentangaben geringfügige 
Abweichungen ergeben. 

 


